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Ein intereſſantes Bild elericaler Wahlagitation
entrollt der von der 3 Abtheilung des Abgeordnetenhauſes
erſtattete Dericht über die Wahl der Hohenzollern ſchen
Abgeordneten Schmid und v Kleinſorge Die Ein
wohnerſchaft der Hohenzollern ſchen Lande beſteht akgeſehen
von 3000 Proteſtanten und Juden aus Katholiken und es
iſt der Urwahl eine leidenſchaftliche Agitation im ultramon
tanen Sinne vorausgegangen an deren Spitze faſt die ge
ſammte katholiſche Geiſtlichkeit des Landes ſoweit ſie der ele
ricalen Partei angehört geſtanden hatte Das Abgeordneten
haus hatte gerichtliche Unterſuchung der ungeſetzlichen Vor
änge beſchloſſen Die Unterſuchung hat ſtattgefunden und

Folgendes an den Tag gebracht
Es ſind 139 Zeugen darunter die aneeeheen Leute des Lan

des eidlich vernommen worden Die katholiſche Geiſtlichkeit hatte
ſich der ha wegung bemächtigt Sie bediente ſich des Beicht
uhls der Känzel der Schule der Chriſtenlehre Wir ſehen dieſe
farrer und Capläne überall Täglich ſind ſie unterwegs Sie

halten Conventikel unter ſich und Verſchwörungen mit Andern Sie
verkündigen in den Kirchen in ihren kleinen Blättern und in den
Volksverſammlungen Wenn Jhr nicht wählt wie wir Geiſtliche
Euch befehlen dann müßt Jhr lutheriſch werden Euere Kirchen
werden ren ja fogar Euere Kirchhöfe Jhr werdet die Gräber
Euerer Väter nicht mehr beſuchen dürfen wir werden Euch die
Wahl nicht vergeſſen auch auf dem Todtenbette wo Jhr uns nöthig
habt da werden wir Euch daran erinnern wählt nur nicht
lüberal ſonſt kommt Jhr in die Hölle denn die Liberalen leben in
einer ununterbrochenen Todſünde wenn Jhr aber mit uns
Schwarzen wählt erhält die Gemeinde 500 Gulden zu kirchlichenS die Liberalen wollen nichts als den Glauben vernichten

die Kirche verfolgen und die Grundſteuern der Bauern erhöhen
Die Wähler wurden förmlich auf die clericalen Candidaten ver

flichtet dann wurden ſie von den Pfarrern gratis zur Wahl ge
ahren und mit Braten Wein Bier c tractirt Woher das Geld

kam weiß man nicht wahrſcheinlich aus dem römiſchen Reptilien
fonds Die Pfarrer und die Capläne poſtirten ſich in das Wahl

Sie fixirten die Wähler Wer gegen Commando wählte
erhielt ein Pfui à la Schorlemer Alſt und wurde Angeſichts
Aller ſofort in das ſchwarze Buch eingetragen Am ſchlimmſten
trieh es der Pfarrer Griſer von Bittelbronn er poſtirte ſich am
Wahltiſch und ſobald ein Wähler liberal ſtimmte ſtreckte er ihm
die Zunge heraus Der Pfarrer Keßler commandirte im Wahl
local Jhr Katholiken hierher auf dieſe Seite und drängte die
Leute mit erhobenen Armen dorthin Der Kreisrichter verwies ihm
dies da leugnete er ſofort ſeine That ab Ueberhaupt fällt das kecke
Leugnen gegenüber bewieſenen und unzweifelhaften Thatſachen auf

Durch das freche Leugnen des Pfarrers ſagt ein Zeuge
wurde ein Wahlmann ſo erboſt daß er nur mit Mühe zurückzu

halten war Ein Anderer ſagt Jch muß leider eidlich erklären
daß der Pfarrer gelogen hät Doch genug der Proben
Die Unterſuchung liefert uns ein trauriges Bild der wüſteſten ver
worfenſten und gewiſſenloſeſten Demagogie und überall ſtehen die

Prieſter an der Spitze derſelben eAm Montag Mittag fand in der ZwölfApoſtelKirche in
Berlin die Trauung des Staatsminiſters Delbrück mit Frau
v Dyke ſtatt Garniſons Prediger Frommel leitete den Gottes
dienſt welchem ein kleiner Kreis von Verwandten und nächſten
Freunden des Miniſters beiwohnte Von den Miniſtern war
nur Camphauſen gelgden Jn der Wohnung der Frau
v Pommer Eſche der Mutter der Braut wurde die Hochzeit
gefeiert und nach aufgehobenem Mahl trat das Brautpaar
eine Reiſe nach Jtalien an wo ſie bis zum Mai zu verweilen
gedenken

Schweiz
Das Syſtem des Referendums bezw der Selbſt

regierung des Volkes durch directe allgemeine Abſtimmung über
wichtige Regierungs und Geſetzgebungsacte macht gegenwärtig
in den ſchweizer Cantonen ſeine Probe durch und während
man über die n bisher nicht klagen konnte iſt zur
Abwechslung eine ſolche Probe auch einmal ſchlecht ausgefallen
Das Volk von Luzern hat ſeiner Geſinnung durch die Voti
rung einer Verfaſſungsmodiſicgation in ultramontanem
Sinne Luft gemacht Zum Glück vermag der Canton Luzern
keinen er guf die ganze Schweiz auszuüben
Die energiſche Kirchenpolitik des ſchweizeriſchen Bundesraths
wie ſie ſich im Canton Genf ſo ſcharf ausprägt wird durch
den luzerner Beſchluß nicht abgeſtumpft werden

Veilage zu Nr 53 der Saale geitung
Meiſenkäſten dem Herrn Obercontroleur Thiele einem

Halle 3 März
Dev hieſige Verſchönerungsverein hielt geſtern Ahend

in der Tulpe ſeine Jahresverſammlung ab mit welcher er ſeini nen beendet Der Vorſitzende deſſelben Hr J R
ſagen warf in ſeinem Geſchäftsbericht der den erſten Gegen
tand der Tagesordnung bildete einen Blick auf den Zuſtand von

Halle und Umgebung vor 10 Jahren durch welchen die Thätigkeit
des Vereins ſehr lebhaft vor die Augen trat Seitdem durch den
Verein der in den Einzelnen vorhandene Sinn für Verſchönerung
eine kräftige Vertretung gefunden ſei ſo Manches geſchehen theils di
rect durch die Mitttel des Vereins theils auf Anregung deſſelben
wovon die vielfachen Anlagen und Veränderungen in den Promo
naden Zeugniß geben

Das verfloſſene Jahr iſt für die Beſtrebungen des Vereins ein

menade durch den ehemaligen Stadtſchießgraben in die
Erſcheinung trat eine Anlage welche auf lange Zeit hin die wich
tigſte und ſchönſte der Stadt bleiben wird und vielleicht erſt durch
Erreichung des anderen Zieles die Promenade durch den Graben
der Moritzburg nach dem Saalthale übertroffen werden dürfte

Neben dieſer Promenade deren Geſtaltung durch die Künſtlerhand
des Gartendirectors Meyer in Berlin die ſich lange ſtreitend gegen
über ſtehenden Gemüther verſöhnt ſteht die Anlage um das Krie
gerdenkmal und die Verbindung der Poſtſtraße mit dem Schimmel
thore als Zeugen der Thätigkeit des Vereins der wenn er auch
nicht die Koſten getragen ſich doch die Urheberſchaft dieſer Anlagen

un ratg reren De Bern ins vas Jahr durch d
Für die Pflanzungen exeins war das Jahr durch die große

Troöckenheit in ſeiner letzten Hälfte ein ſehr ungünſtiges dennoch ſind
faſt gar keine Verluſte an Bäumen und Sträuchern zu beklagen da
dieſelben theils vorher ſchon eine widexrſtandsfähige Größe erlangt
hatten theils aber aüch durch die Unermüdliche Thätigkeit des Ver
eins erhalten wurden wie ſich namentlich das Verfghren die
Bäume durch die Flaſche oder an en Stelle durch Köcher rings
um den Stamm aitfzuziehen wel 20 Zoll jn was Erdreich ge

900 V pt Walſer gefüllt wurden wo
durch die Bäume des ſterilen ergs erhalten ſind Nachdem
die Pflanzungen mit Exfolg auch aggen die Kaninchen geſchützt und
durch Rajolen des Bodens weſentlich gefördert worden kann mit
einer gewiſſen Zuverſtht ihr ſgneres Gedeihen gehofft werden
Die Anpflanzungen bei der Amkswühle Coniferen für welche
ſich die wegen ihrer Seſchützten Lage dort befindliche Thaiſenkung gut
eignet ſind trotz des Jeringen Fruchtbadens gut gediehen die dortige
Holzbrücke zu erneuern und einen fangenweg anzulegen wird
eine der nächſten Aufgaben des Vorſtapdes ſein

Die Bepfanzung d nie Her Chauſſee eine Hauptarbeit des Jahres hat vom Sonnenbkande vom Wind und Staube
ſehr leiden müſſen Ergän wo nöthig und Neupflanzung bisReilsberg ſoll nächſte gehe 2

Jm Jnnern
in der neuen Promenade durch ffa von Erde und Umgebung

ührimit Drath zu verzeichnen Fwährend die ge Thätigkeit ſich meiſtens
u Erhaltung des Vorhüändenen richtete

i

ſtoßen verdeckt und alle 2 3

S

n Plänen für d unft fehlt es dem Vorſtande nicht
Dahin gehört zunächſt e ere Regulrung des Durchganges vom
Martinsberg nach der Schimmelgaſſe gwo ohne irgend ein erheb
liches Jntereſſe zu ſchädigen mit Leichtzgkeit am Schimmelthore einfreier Platz ſchafft werden kann wödurch die wirkliche Richtunc

nach dem genannten Thore vermieden würde Ein anderes Ziel iſt
die Fortſetzung der Promenade durch die Reitbahn und den
Graben der Moritzburg und dann Sie Gewinnung der Ziegel
wieſe zur Anlegung eines Stadtparkes für welche veide Projecte
die Ausſichten gar nicht ſo un e Dieſe Ziele im Auge
zu behalten ſei die Aufgabe des Vereins damit nicht ſpäter große
Geldopfer die Ausführba derſelben erſchweren oder verhindern
Bez der Ziegelwieſe hät der Vorſtand des Vereins an den Ma
giſtrat den Antrag geſtellt falls derſ e neue Anpflanzung an
Stelle der in Beeſen zu rodende wveabſichtige hierzu die
Ziegelwieſe vielleicht durch Tau u wollen Die Ziegel
erde ſei erſchöpft und zum Umb i müſſe eine bedeutende
Summe aufgewendet werden wä fFBetrieb der Mühle ſich
durch die Aufhebung der Mah jern und der beträchtliche
Raum der jetzigen ehe FBauſtellen ſehr hoch verwerthet werde
und derſelbe einen ebenſo hohen Werth repräſentire als die Ziegelei
gegenwärtig habe D Die Erreichung dieſes Zieles ſetzt der Herr
Berichterſtatter hingit würde gewiß eine werthvolle Erxrungenſchaft
des Vereins ſein ein Stadtpark ſo nahe der Stadt Die Ufer der
Saale müßten dann allerdings rings um die Wieſe erhöht und vor
Ueberſchwemmung geſichert werden Ein Utopien ſei die Sache ſo
wenig als viele der ſchon erreichten Exfolge des Vereins von denen
man früher daſſelbe ſage ſich als ſolches gezeigt haben Auch die
Gebrüder Nagel die Pächter der Domäne haben ſich über das

Project günſtig ausgeſprochen
Eine weitere Aufgabe des Vereins iſt der Vogelſchutz zu

tüchtigen Orn
erklärt dieſelben

bis zu den Pulve n a nach den kErfolgen ſeiner Thätigkeit die Hoffnung hegt daß die Anſiedelunc
von Staaren und kleineren Singvögeln in kurzer i hem

machen werde nichtkalten Wochen ihnen
auch nicht in der Za

ſtändige Futterſtellen für dieſe Thiere angelegt auwünſchen daß S Sierganger wie das früher pielf

auf Fütterung der
nehmen

lieder dem Vereine ihre Theilnahme er und weiterenbeſonders wichtiges dadurch geworden daß in demſelben die Pro 4 c halten und zur

wogegen 30 meiſtens weggezogen oder verſtorben
hatte eine Einnahme von 1198 Thlr und eine
Thlrn ſo daß nebſt einem Reſtbeſtande vom war ein Kaſſen
beſtand von 1125 Thlr vorhanden iſt HH
Wolff und Wolfshagen geprüfte Rechnung würde dechar

Die Zahl der Mitglieder des Vereins beträgt gegenwärtig 740und ſind im vergangenen Jahre 94 neue Mi er onnen
W er Verein

deren Herſtellung ſich ja ſchon früher Leute bereit gefunden

ein von der königl es n

ten ne abgeſchder Stadt ſind die Anlagen an der Stadtmauer Hr
ſeitens
einer Fähre an jener Stelle gemacht werden möge er ſei
daß ein Schiffer gute Geſchäfte machen werde Dei Vorſtan
wird die Angelegenheit zu fernerer Erwägung überlaſſen

geäußerten Wunſches
viertel und die Sü
Bedürfniß wurde anerkannt und die Schönheit der dortigen
hervorgehoben Hr R
Gegend faſt ausſchließlich zu
Garten Broihanſchenke Rabeninſel
beſuchte Orte geweſen

ſende van ſeine Bee Aenand des Vereins für ſeine Beſtrebungen aufſtellteinneren Stadt und den dortigen ſende

tel um die Stadt ins Auge gefaßt worden und
auch die Verſchönexung der Waiſenhaus Liſtere und weitere Anla
bis zur Pfännerhöhe im Programme Jetzt ſei in der Baucommiſſion

welchem Zwecke der Vorſtand 300 Stück Staar und 200 Stück tigen Wege nach der Rabeninſel
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Die Schwäne ſind wenn

e t allgemein z durchgewintert
fortgezogen wie di
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e ſindnerkt wurde des genannten Herrn

zu
Auf

chwäne auf dem Wege an der e e t
Der Vortrag ſchloß mit dem Wunſche daß die Mit

usbreitung deſſelben beitragen n 740

gabe von 768

Die von t
und hierauf bei der Vorſtandswahl die Herren R Fiebiger
und Kreisger R Bertram wieder gewählt

Jn der hierauf folgenden freien Beſprechung wurden noch manv Weiftiatereſſante Fragen behandelt Auf die Anfrage des Herrn
wie es mit den Ausſichten für die Verlänge
durch die Reitbahn
daß bez der Erwerbun
neigt zeige einen Tauſch gegen ein anderes Terrain au
rienbreite einzugehen daß aber betr der Moritzburg ſich
den Militärfiscus theils durch die Anſichten eines königlichen B
beamten der den Graben nicht verſchütten laſſen will Schwierig
keiten entgegen

d romenadehinte ſg den
ehe äußerte Hr

itbahn die Univerſität ſich wohl v
a

der
der

ils durch
au

eſtellt haben
Eine andere Frage war die von Herrn Dr Ule geſtellte bez der

Ueberbrückung der Saale bei den Steinbrüchen für
benDer Hr Vorſitzende bemerkt daß ſich eine ſolche en

wegen der Schifffahrt als unausführbar herausgeſtellt habe da
aber ſehr leicht eine Kahnfähre eingerichtet werden könne für wel

v ung aufgeſtellter Tarif der Ueberfahrtspreife bereits vorliege Ein Unternehmer habe ſich vor einiger Zeit
bereit erklärt die Fähre zu übernehmen ſei aber wieder zürückge
tteten weil man ſich nicht auf einen dreijährigen Contract mit ihm
wie er wünſchte eingelaſſen habe ein andrer Unternehmer habe ſich
bis jetzt noch nicht finden laſſen Während von anderer Seite her
vorgehoben wurde daß für viele a die Brücke oderFähre eren erwünſcht ſein könne da ſie die Wieſe in dieſer

oſſenen Form als ſtillen friedlichen Ort vorziehen wünſcht
St R Niemeyer daß doch ſelbſt wenn es mit einem Opfer

des Vereines geſchehen müſſe ein Verſuch mit Eivrichtung

Hierauf wird noch des in den letzten Tagen in hieſigen Blättern
g daß der Verein auch für das Königs
ſeite der Stadt etwas thun möge Das

Segen
iebiger betont wie vor 40 Jahren dieſe
paziergängen benutzt worden Schmidt s

öllberg wären damals ſehr

Die Anpflanzung der Bäume ſei aber durch die Schmalheit der
gemacht Jn dem erſten Plane den e ch a ver

nachtin zweiter Gür
namentlich

enaden auch e

ein Bauprojekt zur Sprache gekommen wonach ein Stück des ſüd
lichen Theils bom Waiſenhausgarten am Ranniſchen Thore bebauet
und für welchen die Fluchtlinie vorgeſchrieben werden ſolle
eine Verbreiterung des Weges der eine r e dort bildet
müſſe jedenfalls gemäß dem Programme des Ve
Bedacht genommen werden und habe eine Einwirkung nach dieſerRichtung in der Baucommiſſion zunächſt die Sertagung de

nahme über den qu Fall zur Folge gehabt
tage vorliegende Expropriations
dieſes und ähnlicher Ziele behü
abzutretende Fläche nicht nach dem
gabe der vorherigen Benutzung entſchädigt werde
verſpricht daß der Vorſtand nach der angedeuteten Richtung für die
erwähnte Stadtgegend wirken werde

Auf

rungsvereins

r Beſchluß

ch ſein indem na demſelbenBauwerthe ſonde n nach Bah

Der Vorſitzende

Hr Ger R Bertram glaubt dem Bedürfniß nach einem ſchat
eher Rechnung getragen wenn man

Aerztliche Mahnrufe
Es iſt eine culturgeſchichtliche Erfahrung daß die Erkenntniß mit

dem Ungewöhnlichen und Gekünſtelten beginnt und die hier gewon
nenen Anſchauungen erſt ganz zuletzt und nicht ohne Windungen
auf das Gewöhnliche und Hausbackene überträgt Nirgends wohl
finden ſich ſchlagendere Beweiſe für die Wahrheit dieſes Satzes
als gerade in der Geſchichte der Medicin Bei der langſam wach
ſenden Erkenntniß der Maſſen bei der Menge eingewurzelter Vor
urtheile und verderblicher Gewobnheiten in Bezug auf Leben und
Geſundheit die keineswegs ausſchließlich das Erbtheil der niederen
Claſſen ſind kann von berufener Hand nicht oft und nicht eindring
ſich genug auf das ſo naheliegende über dem Schweifen in die
Ferne geringſchätzig überſehene Gute hingewieſen werden

Von dieſem Geſichtspunkte aus heißen wir denn auch das vor
liegende Werk eines in der mediciſchen Literatur wohlbekannten

Arztes und Schriftſtellers von Herzen willkommen Der Ver
faſſer ein Bruder des der ärztlichen Kunſt wie der Krankenwelt zu
früh entriſſenen berühmten
will durch ſie zunächſt ſeine

mine Profeſſors F v Niemeyer
Collegen für den Cultus eines auf das

Sträflichſte vernachläſſtgten Zweiges der Heillunde das Ath
mungsleben anregen Er hat es dabei nach ſeiner eigenen Aus
ſage weniger auf eine Vermehrung der Wiſſenſchaft als auf die
Erfüllung einer humanen Miſſion abgeſehen Wir müſſen uns
hier darauf beſchränken aus dem Jnhalt der überaus anregend und

überzeugend geſchriebenen Abhandlung nur einige characteriſtiſche

kannt worden
welcher die atmoſpäriſche Vuft als das Pabujnm itae des Men ſeinen Büchern Zugluft bereitet damit ſie nicht ſtockfleckiſchen und der Thiere preiſt Varianten dieſes Satzes enthalten g ch e ni d ſt J
wohl die meiſten Claſſiker andererſeits wird kein Schriftſteller dieſe
Behauptung läugnen oder bekämpfen

Einzelheiten herauszuheben
Die Wichtigkeit der atmoſpäriſchen Luft als Nahrungs und Heil

mittel iſt bereits n e Wien Senat
l i Wenigſtens ßnden wir bei ihm einen Kernſpruch

Wo aber, fragt unſer
Verfaſſer mit Recht wo finden ſich die Zeichen daß dieſer Satz

Stimmen aber welche von dieſer Seite Behandlung der Scrophel
oder Tuberkelſucht in Angriff zu nehmen riethen ſind ungehört
verhallt Jſt doch ſogar die 1855 erſchienene vortreffliche Schrift
des irländiſchen Arztes Mac Cormac welche die Lungenſchwind
ſucht als die Folge des gewohnheitsmäßigen Einathmens der ver
dorbenen Stubenluft darſtellte an den deutſchen Practikern ſo gut
wie ſpurlos vorübergegangen und von den Autoritäten der Klinik
ſogar unbeachtet gelaſſen worden trotzdem ſie zweimal von einem
nicht Geringeren als R Virchow der Beachtung dringend empfo
len wurde

Wir können es uns nicht verſagen einen Theil der Philippika
zu welcher der Verfaſſer angeſichts der ſyſtematiſch betriebenen
Schädigung des Athmungsleben ſich hinreißen läßt hier wörtlich
wiederzugeben

Während der Naturmenſch zeitlebens Athmer von Jnſtinkt ſo
wohl als von Beruf iſt zieht ſich der Culturmenſch ſeinen beruf
lichen und geſelligen Trieben zu Liebe von der Atmoſphäre zurück
ia den beſonderen Dunſtkreis der Städtluft Der Einzelne wie
derum pfercht ſich und die Seinigen in geſchloſſene Räume ein und
umgiebt ſich hier mit dem naturwidrigen Gemiſch der Privat oder
Stubenluft Dieſes ſowohl poſitiv als negativ verfälſchte Medium
bildet die habituelle Lungenſpeiſe der civiliſirten Menſchheit
ganze Claſſen von Kindern und Erwachſenen vegetiren darin in
einer Körperhaltung und in einer Kleidung welche nichts weniger
als naturwüchſig zu nennen ſind ja dieſe Lebensweiſe iſt für die
Mehrzahl derartig zur ſüßen Gewohnheit des Daſeins geworden
daß ſie die Stubenluſt als das Vorſchriftsmäßige die friſche Luft
als ein feindliches Element zu betrachten ſcheinen Seht nur dort
jenen Stubenhocker der gewiſſenhaft ſeinen Pflanzen Luſt und
Sonnenſchein ſpendet der ſein Vöglein im Bauer hinaushängt und

erden
ſehet wie er ſelbſt ſeinen Leichnam gegen jedes Lüftchen herme

tiſch abſperrt wie ex ſeine Lungen mit gekochter Luft mit eigenen
und fremden Athem Excrementen züchter Die ſauerſtoffarme Blut

33Thierquälerei ſei Nun wohl ſo gehe auch Du e t
ruſt

wirf den abſcheulichen Reſpirator von Dir bade die lahme
im freien Luftmeere drinnen aber ventilire Deine Zelle nDeinen Ofen ſchlafe bei offenem Fenſter und Du wü geſun

ohne einen Löffel Arznei Wie viele der Collegen welche theo
retiſch beiſtimmen haben wohl ſchon den Muth gefunden practiſch
einen ſolchen ketzeriſchen Rath zu ertheilen oder gang
conſequenter Durchführung zu beſtehen iſt ihnen nicht vielmehr
bei jedem derartigen Anlaufe die Erkältungsfurcht der Leute gleich
einem drohenden Geſpenſte entgegengetreten Die Erkältungs
theorie ſtellt in der That einen der monſtröſeſten Aus ngſe dar
welche die Cultur gekrieben hat ſie verwandelt Vernunft inUnſinn Wohlthat in Plage ſie iſt die h zu icher ſih
Scheu vor Berührung mit der e tmwoſphöre geſtaltet

und wird juſt in gebildeten Kreiſen mit einem Fatalismus cultivirt
der an den Wahnwitz der heidniſchen Fetiſch Anbeter erinnert nur
daß an Stelle orthodoxer Prieſter Muhmen und Ammen fungiren
Selbſt der künftige Mediciner wird in dieſer Tradition groß gezo
gen und in den cliniſchen Vorträgen lernt er es nicht beſſer denn
wenn auch die Autoritäten das Wort wohl mit einem ſtillen salva
vepia in den Mund zu nehmen ſo hat ſich doch noch Kein
herbeigelaſſen eine beſtimmte Definition von Erkältung zu
e oder die Grenzen des Poſitiven und des Uebertriebenen feſt

zuſtellen nAuf Grund der angeführten Tha za tfaffer nun zu änckadet ne u e muß
wenn er ſeine geiſtigen und ſocialen Vorzüge wicht mit einer Schä
digung bes Leibes aufwiegen will ſeine Culturbeſtrebungen an erſter
Stelle auf die Ausbildung und Conſervirung des Athmungsle
richten indem er ſich eine Athmungskunde und eine
ſchafft und beiden mit demſelben Eifer zugethan ſein den er der

ren m r der r ebenſo wie erkennt wa agen verdirbt muß er Dasjenige kennen
womit man ſich die Lunge verdirbt und ebenſo wie er

Ver a

t

W

2 e

e e

e

e

e

e

u c

e S

S

Das je ndehiwerde jedenfalls t Erechurn

S

die
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ona

d

J e
e

4 e

e

farbe freilich iſt bei unſeren Gebildeten ſchon Mode rothe Backen für den Magen ſucht ſoll er n ſie die er
ſind bäueriſch Die Jntoxications Symptome Appetit Mangel Genußmitte Lunge nachgehen Je größer das Raffinement iſt zu e der nKopfweh Mattigkeit Schlafloſigkeit c kommen von Leere dieſem Gebiete i v 5 Feſte in der Menſchz S er wi
er n n Geſchichten en Wwnee wohl r S daß die ar vr einmal er aben armer euer inig c Verfaſſers an daß nſpruchsloſe A das edazu beitragen möge die Geſellſchaft s n a

in Fleiſch und Blut des ärztlichen Handelns übergegangen iſt und
n t ſich in der mediciniſchen Literatur die Folgerung gezogen

r daß die Entbehrung dieſes Pabulum vitae die vornehmſte Urſache
M von Krankheit und Siechthum abgiebt Als Thatſache freilich ſtarrt

uns dieſe Folgerung aus den Krankheitstabellen und Sterblichkeits
Uſten der eiviliſirten Bevölkerung entgegen Die vereinzelten

9

ſiehſt Du den Wald vor lanter Bäumen nicht da Du Dir
ſelbſt Dasjenige entziehſt was Du für Deine Blumen Dein Vög freunden zuſammengefetzt weiß auch

S Deine Bücher de DuSohne auſ das Strengſte ein daß er aikäfern inber Ehe Luſtlbher mache und daß dieMediciniſche lungen von Dr Nie er Band Tnene d d her h ſie me her
freunden heranzubilden

r rr r rn

ne e cac e n 2 n r un IIW d h n



n

öllb e weiter pflege und vervoll e wehen
n Dr berg bemerkt wird daß dieſer Weg im Allgemeinen
hl nie ein ſo beliebter werden könne wie der Weg über Ludwig

r auf der Höhe hin und am Geſundbrunnen vorbei führe Dieſem
J üſſe durch nmandCarzng en auch nur auf einer Seite ge
G Afen werden auch ſei die ige Herſtellung eines ordentl

kteinpflaſters in der Wörmlitzerſtraße und die Aufmerkſamkeit auf zu ri
e dortige Schwefelſäurefabrik erwünſcht deren ſchädlicher Einflu
f Menſchen und Gewächſe dann wohl vermieden werde wie di

1 itens des Beſitzers recht gut möglich ſeiHr Gruneberg t daß We ur Anpflanzung nicht zu
mal ſeien daß im Gegentheil für alle Communicationswege eine

Fro ſie vomWeg in der Thorſtraße J am
er

e
m

intereſſantes

widmeten ſich der Muſik 3
ur Kindergärtnerin aus

men worden
lerinnen in ber Gewerbeſchule ſind 769 Monatscurſe geweſen Das gen laſſen
Reſultat iſt ſomit in jeder Hinſicht ein höchſt erfreulich
betr per Afnere S an Fräulein Toni Leipzigerſtr 92 III

ten die auf das Bereitwilligſte Auskunft eilt

Eheliche Wenn JnReformation wurde bei Schließung von Ehen gemiſchter Confeſſion
große Vorſicht angewendet
der Braut Garantien für die Sicherſtellung des

v e r e 34 ve n e nen 4 en Mn e r e e c rererh e d e e 4 nh e

der raphie und eine bildete ſich
Die Schule beſuchten ſeit Mai 1874

Victoriabazar der im April aufgelöſt wurde übernom
den Sommercurſus 18 den Wintercurſus 20 Schü das AusKäſten ba

ches Anfragen
im Gebüſch um

en Zeiten der weiſe namentli
den

nsbefondere verlangten die Verwandten ho
Glaubens Ein

Beiſpiel dieſes Verfahrens zeigt die nachfolgende That weit
epflanzung angeſtrebt werde Hr Dr Ule wünſcht die Bäume ſache Als Rudolf Graf zu Sulz 1605 die Gräfin Agathe von Eih n de A cigen vertheilt wie dies in Süddeutſchland der Hanau heirathete ſtellte er folgende merkwürdige gerichtliche Ur Sinung lege

all ſei Dort herrſche aber allgemein mehr Sinn für Bäume und kunde aus Jch Rudolf Graf zu Sulz verſpreche bei meiner get
eute wüßten ſehr wohl daß wenn auch unter lichen Ehre oder der Teufel ſoll mich holen daß ich meine zukünf ſind Niſtkäſten aus Holtreè und die

aume im Felde kein
ihnen den Verluſt reichli

etreide wachſe die hre des Bau
es ier ſche Sinn müſſe au

erſetzen Dieſe Liebe zu Bäumen
bei uns ins Volk e werden

mit werde man dann auch den Vögeln Schutz ſchaffen und ſo
inen doppelten Nutzen haben
Schließlich erſtattete noch Hr Obercontroleur Thiele Bericht über

e Anbringung von Niſtkäſten Anknüpfand an eine in der
Zaalſchloßbrauerei vorhandene Colonie von Staaren iſt der gen Herr
hſtematiſch vorgegangen in der Verbreitung der ihm zur Verfügung

ſtellten Niſtkäſten Zum Hauptheerd für Staare ſei von ihm die
Saline gewählt worden wo dieſelben abgeſchloſſen und geſchützt ſeien

M urch hoffe er bei den Vogelfängern unter den Halloren durch die
enheit zur Beobachtung der Thiere den Sinn für Pflege und

haltung derſelben anzuregen ls Uebergangspunkt von der
Brauerei bis zur Saline ſei die Nachtigalleninſel geeignet und die
4 Rat Verbreitung ſolle ſich dann auf die Pulverweiden und die

inſel erſtrecken Die Vögel würden ſich dann bei ihrer zahl

der rechten
die Hölle

Vor ei

ſollte durch

Mädchen in

hältniſſe der

feichen Vermehrung auch leicht nach den Promenaden und den Gär
der innern Stadt verbreiten Wie die Berggeſellſchaft auf dem

ägerberge ſolche Kaſten angebracht ſo ſei ein Gleiches auch von
n Gartenbeſitzern in der Stadt zu wünſchen Der Erfolg ſeiner
emühungen ſei bisher ein recht befriedigender geweſen Schließlich

tige Gemahlin bei der iutheriſchen Religion bleiben laſſen auch ihr
u einem Abfall keinen Anlaß geben will JchSibeln hat ſie nicht genug daran ſo will ich ihr noch zweie kaufen

Sie leſe nur tapfer und fleißig darin
Leib nicht ihre
darin ich von Jugend auferzogen worden bin ich weiß daß ich auf

Verbrechens

teren Enthüllungen es handelte ſich um Ferfünnnsg gnaer

Wie man jetzt aus Milwaukee r iſt an der ganzen
nicht ein wahres Wort Wie wenig übrigens der Autor der Ver

emacht hat kennt
ichen Vater die Leiche ſeiner Tochter welche aus den gefundenen
Stücken mühſam zuſammengeſetzt wurde auf der Morgue erken
nen läßt eine Einrichtung welche in Milwaukee nicht
nie beſtanden hat

haben doch thun aus

Zudem nehme ich ihren r hte man gegen Oſten

eele Jch bleibe bei meiner katholiſchen Religion
Bahn will ſie nicht in den Himmel ſo fahre ſte in Ja blahr und

nigen Wochen machte die Erzählung eines furchtbaren
welches in Milwaukee in Nordamerika entdeckt ſein

deutſche Blätter die Runde und man war auf die wei

einem Penſionat und um einen Mord ſehr geſpannt
eſchichte

da ſo iſt MenſchenhülfeStadt welche er zu dem Schauplatz ſeiner Erzählung ſehr
eht daraus hervor daß er noch den unglück

man als Zufluchtsort den
abzunehmen und zu reinigen

enthaltenen vorjährigen Nie wo ſie vom

Käſten welche vorn unter dem Deckel halb offen

ten ene und paſſend zurhab droben zwei zuſammengenagelte Käſten etc auch ihre Dienſte Das

d

indurch
Die in elben

ſtſtoffe ſtreue man unter en oder

len wir a für

Durch

li etcfſgonäppernft e

ichtenrinde etc S
tgemachte Aſtſtü

Flugloch

Wie es in dieſem Jahre mit den Mäuſen werden wird
d h ein wie hoher Procentſatz durch den Winter kommt und ob

Sommer zu
oder ungünſtig ſein werden läßt ſich allerdings nicht ſagen Sicher
iſt aber daß ein im März oder April weggefangenes Mäuſe
paar 10 ja 100mal ſo wichtig W als ein paar im oder
September gefangener Mäuſe
Sommer bis 6 Mal je 12 Jun e werfen
ſind die Jungen des erſten
fortpflanzungsfähig Woher käme auch ſonſt die Mäuſeplage Alſo
gilt es rechtzeitig Hand anlegen iſt die Mäuſepla

ihrer weitereren Entwickelung günſtig

enn die h h aun waWurfes im ſelbigen el wieder

erſt einmal
auch meiſtens zu ſpät mindeſtens aber

ſtſpielig und zeitraubend

eſteht und

der Redner ebenfalls darauf hin daß mit der Pflege der Vbgel
h eine Pflege der Bäume und Sträucher Hand in Hand gehen

e

ine bei Schluß der Verſ noch ausgeſprochene Klage des Herrn
Klinkhardt über den ſchlechten Zuſtand der Anflanzungen im

Wovritzzwinger wird damit zurückgewieſen daß man ſich damit an

e

ine falſche Adreſſe wende indem dieſe Pflanzangen unter der Obhut der ſtädtiſchen Verſchönerungscommiſſion nen 277 e

u Vermiſchtes einzelneDas Heimathshaus für Töchter höherer Stände in Berlin
Leipzigerſtraße 92 III hielt am 24 Februar die diesjährige

e und entnehmen wir aus dem vorgetragenenn e 2te für das Jahr 1874 Folgendes Der e den
J a ſeit ſeinem Beſtehen verfolgt iſt edürftigen

Töhhtern von gebildeten Eltern namentlich vaterlofen Waiſen wäh
rend eines angemeſſenen Zeitraumes Gelegenheit zu geben ihre

d im und r nach zurückgelegtem 14 Lebensjahre zu
bvollenden und ſich durch Vorbereitung zu einem beſtimmten Lebens
berufe erwerbfähig zu machen Die Aufnahme erfolgt theils un
antgeltlich theils gegen halbe theils gegen ganze billig bemeſſene

i ſion Während 1874 haben in der Anſtalt 49 junge Mädchen
ihren Aufenthalt gehabt davon veſuchten 25 die damit verbundene
bGHanbelsſchule 12 die Gewerbeſchule 4 das Lehrerinnenſeminar 4

Arbeitsein

e

e

Hande
702 Lohnreductionen und Arbeiterentlaſſungen

ſtehen jetzt in

ällen ſind die Arbeiter au
digung der Lage ohne Widerſpruch eingegangen indeſſen ſind auch

älle vorgekommen in denen
zu Streitigkelten und zu übrigens nicht beſonders umfangreichenſelungen geworden iſt

die Situation des tark
viel rig iſt als diejenige des im mittleren und kleinen Gewer

namentlich Juweliere Gold und Silberarbeiter Lederarbeiter etc
Beſonders bemerkenswerth iſt es auch daß während in den letzten
Wintern die Zahl der
Meldenden kaum dem
mehr Leute dazu melden als gebraucht werden

ls Verkehrs und BörſenNachrichtenrg Srt ten ſpector J Oswald ein

uſtriezweigen ſowohl zahlreiche Arbeiterentlaſſungen ſouherabſe ungen eingetreten Jn den meiſten

auf die Gartengaſſe 9etzteren in richtiger Wür Brunoswarte Ia

e Lohnfrage Veranlaſſung term Harz 9

Bei alledem zeigt ſich jedoch daabrikarbeiters in dieſem Momente immer m

erlin auf der Tagesordnung Die größten berliner m rn dte e T utiigſer
Maſchinenfabriken haben freilich bisher ihr Perſonal entweder garnicht oder nur höchſt unbedeutend verringert dagegen ſind aber in S erglaucha Dem Tolegraphiſt

Harz 9 Dem Maurer W Willer eine T
Handarbeiter W Schwenke eine Raffinerie 7

Dem LTiſchlermeiſter W Dünkel eine

Geſtorben Des Telegraphiſt A Luft 1 T
Des Kaufmann H C Weddy S Curt

S r r n r c Wrianſty 61 Der Arbeiterarl Augu und y au agdeburdarmkrebs v d Kirchthor 16 eleg St
Ehefrau Friederike geb Jordan 35 J

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 2 März

Geboren Dem Telegraphenboten F W G Weigelt eiHerrenſtr 8 Dem Lohnkellner J e S
Dem Handarb R e Oberglaucha 11 Dem Jn

eine Spitze 26
Niemeyerſtr 6 Dem Handarb HDem Fuhrmann H ie e

Dem Feuermann R Aelſte eine
Luft ein hinterm

Graſeweg 4 Dem

ne r
Krämpfe hin

9 M

Des Handarbeiters G Schröder
Lungenſchwindſucht Hir

1255 Uhr Nachts

ch zu den ſtädtiſchen Reinigungsarbeiten
edürfniß genügte ſich in dieſem Jahre 25 Uhr Nm Ankunſt

5 Uhr Ab

oßleben

315 Uhr Mrg 4 Uhr Nm
Abgang en Halle nach Salzmünde Poſt ne 6 Uhr Mrg0 Uhr M

bebetriebe beſchäftigten Arbeiters Jn vielen in der Regel nur mit tengaſſe 6
einer geringen Zahl von Arbeitskräften betriebenen Productions T
zweigen ſtockt die Thätigkeit ſo ſehr daß von den betreffenden Ge T e nwerben viele Geſellen und Gehülfen ſeit Neujahr haben Berlin Perſonenpoſten
wegen Mangel an Beſchäftigung verlaſſen müſſen Dahin gehören Abgang von Halle na Querfurt e bis Wiehe 3Uhr Nm

nkunft in Halle von Querfurt

in Halle von Salzmünde

Duch Beſchuß der activen Mitglieder unſeresAlldendedtcdencbvangeenr

hier gr Ulrichsſtraße 11 domicilirend
ſind wir angewieſen unſer hieſiges Lager allerſchleunigſt zu räumen und

haben daher unſere Preiſe wiederum herabgeſezt Wir publiciren nachſtehenden

J eten Preis Courantdeſſen Notirungen um mindeſtes 25 pCt billiger als unſere bisherigen
Preiſe ſind
Prachtvolle Moiree BordurenRöcke Stück nur 1 t 25

Die eleganteſten Damen Stepp Nöcke vom feinſten Luſtre St n 2
Weiße Damenuröcke mit den feinſten Stickereien von 22 60

Die größten weißen Waffſelbettdecken mit fach geknüpften Franzen
Stück nur 28

Die feinſten Damaſt Cachemir und RipsTiſchdecken von 1
bis zu den h

Tüll Crochet und gehäkelte Tiſch Komoden und Nähtiſch
decken von I n an

Die größten und feinſten Velour Shawltücher Stück nur 2
Schürzen in jeder Qualität und überraſchendſter Auswahl von 5 e an
Seidene r und Tücher in allen Farben und Größen Stück

4 von 2 anSeidene Damen u HerrenShlipſe kleidſamſte Facons St v 2 r an
Stuart Kragen und Stuart Garnituren St 1 3 4 6 u 71 S
Die prachtvollſten Cavalierſtulpen Paar nur 2 h

Wanſchetten in überraſchendſter Auswahl 3 Paar nur 5 r
Sehr feine weiße Taſchentücher 6 Stück nur 10 n

e Elſaß Lothringer Taſchentücher Stück nur 5 S
J Neich und ſauber et Taſchentücher Stück nur 6

Taſchentücher vom feinſten JriſhLeinen 6 Stück nur 15 25 u 30
Die feinſte Malz Glycerin Seife in Cartons von 3 Stück gepackt

Carton nur 4 u
Notizbücher in Leder gebunden mit Meſſing Einfaſſung Stück nur 2

5 71 und 10
Schreibmappen mit Meſſingſchloß und brillanter Einrichtung Stück nur

21 71 und 121 e
Die feinſten g en Herren Chemiſetts Stück nur 5 H
Die allerneneſten Damen Chemiſetts in reizenden Facons St n 10

Die ketendſſen r renade und Ballſchärpen ſtaunend billig von
2 r an

Nadelbüchſen mit mechaniſcher NummerAbtheilung ganz neu St v 21
Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt

h Bekanntmachung
e Sonnabend 6 d tsbeabſichtige ich mein zu Lettewitz unter Pferde Verkauf

Nr 26 belegenes Wohnhaus Scheune Wegen Veränderung meiner
Ställe einen großen Garten ſowie circa I Wirthſchaft verkaufe ich zwei

4 Morg Acker in zwei Plänen ge J ſtarke kräftige Arbeitspferde
kegen aus freier Hand früh 9 Uhr im I im Alter von 8 bis 9 Jahren

e A m un zu verkäufen und laſſe von 4 Stück die Auswahl
wozu einlade I Gustav SchummerS V Richter in Keuſchberg Dürrenberg

fus für Steinbrecher billig zu verkau

Zu 87cH Nagel Gaſtwirth zu Dlau iche Hypotbek auszuleihen Das Nähere

Frau Herrmaun Compt Spitze 12

u Küche wird zu miethen geſucht Adr
bittet man bei Hrn Kaufmann Voigt
Schmeerſtraße 33/84 abzugeben

den daſelbſt noch einige Koſtgänger ge
Thlr ſind auf ſichere land ſucht Rathhausg 14 1 Tr l

PFar Gruben
und Ziegelei Besitzer
Neue Groubengehienen erfäuſer auer VBranuchen

werden jederzeit nachgewieſen und

eiserne Belegplatten
auch in kleineren Partien in Größen Ein junger Menſch welcher Luſt hat
nach Wunſch zum Preiſe von 7 II die Oeconomie zu erlernen kann ſich
50 Pfg Pro Ctr offeriren melden bei B Potzelt Klausthor 7
Weissenborn C0 Auf ein Rittergut wird ein Verwalter

e Halle a/S H 5,295 b gefucht zu erfragen bei B Poztzelt
Grünſtraße Z v d Steinthor Klausthor 7 40 e
Auf dem RNittergute Beeſen Linen Buchbindergehilfen und einen

ſollen Freitag den März circa Lehrling ſucht
50 Haufen und PappelnReis A Felger Zinksgarten Nr 7
holz und ſtarke Pappelſtangen zu Drechs 7lerarbeit paſſend verkauft werden Ort win an Von v vbindergehclſe
der Auction Winzerwerder Anfang Hermann Stoye
11 Uhr Vormittags Buchbinder in Artern all

Eine Bauſtelle zu 1000 S zu ver Einen Lehrlig ſucht zu Oſternkaufen Wo d Erped d Jg las
auſen 230 Srved v 38 W a gonn

Tiſchlermeiſter Leipzigerſtraße 12Echt franzöſtſche Kaninchen billig zu

Unentgeltlicheverkaufen Steg II 10lc
2 ſchöne Kaninchenweibchen verkauft

Bölberger Weg 12 Kur der Trunkſucht
Eine Ladeneinrichtung wird zu kaufen e e

geſucht kleiner Schlamm 4 odringendſt empfoehlen welches ſich ſchon

Kellner und Kellner in ehe Fällen auf s Glänzendſte
burſchen ſucht bewährt hat und täglich eingehende

A Nerrmann Spite 12 Dankſchreiben bezeugen die Wiederkehr
häuslichen Glückes Die Kur kann mit

Einen Kellnerburſchen ſucht auch ohne Wiſſen des Kranken vollzogen
zum ſofortigen Antritt 1080 werden Hierauf Reflectirende wollen

F Kurz nals Leipzigerſtraße vertrauensvoll ihre Adreſſen an F
H 5292b Vollmann Droguiſt in Guben L

Ein Burſche am liebſten vom inſenden
Lande welcher Kellner werden Jeden Bandwurm
will kann ſich melden im
VFäürstenthale 1180 entfernt in 3 bis 4 Stunden vollſtändig

Geſucht wird ein Sohn aus achtbarer ſchmerz und gefahrlos ebenſo ſicher be
Familie als Kellnerlehrling ſeitigt Bleichſucht TrunkſuchtFran Boedemann Magenkrampf Flechten aller

Weißenfels Art und epileptiſche Krämpfe
auch brieflich H 0240Haus u Stubenmädchen bei h Lohn ſucht Voirgt Arzt zu Croppenſtedt

Preußen

ne
Aecht kölnisches W asser

von Jean Maria PFarina
Meine Niederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per

M zu 15 Mark Dtzd
7 Mk 50 r Glas 1 Mk 25 Pf

annnecnelkeSEEine Wohnung von 2 Stuben Kammer

2 gute Schlafſtellen offen auch wer

Zu erfragen bei

t h tt er au ev ehe g 7 I nen a 4ene ene mee C c e m

I I W

n e ß I r 77

e er

W Buchhalter Comp Anmeldungen zur Penſions und Un
toriſten Neiſende Lageriſten

in Stahl und Wisen alle gang Nplacirt durch das kaufmännibaren Dimenſionen ilIliger als I Bureau Germania W
die Hüttenwerke und memne guss P Dresden

terſtützungskaſſe für Berg Hütten und
Salinenbeamte in den Oberberg Amts
bezirken Breslau und Halle werden
von dem Unterzeichneten zu jeder Zeit
entgegengenommen

Obwohl die Kaſſe erſt ſeit 8 Mo
naten exiſtirt hat dieſelbe doch bereits
133 Mitglieder und einen Kaſſenbeſtand

von 7720 8 u 7 der23,160 Mark 87 Pfg 91 e
Tarnowitz den 28 Februar 1875
Rothmann Knappſchafts Reviſor

Musik Anzeige
Da dieſes Jahr zur Geburtstagsfeier Sr Maj d Kaiſers e

Königs die Vergnügungen von Seiten
des Bataillons erſt ſpäter ſtattfinden ſo
ſteht das Militär Muſitkchor am ſelbigen
Tage zur Verfügung eines geehrten
Publikums Aufträge für Streich und
Blaß Orcheſter in beliebigen Stärken
werden entgegen genommen gr Steinſtr 33

112e Mamnhardt Stabshorniſt

Reklamationen
Klagen Verträge Teſtamente c fertigt
ſachgemäß BIeeser große Klaus
ireße v U Sie

Capitalien
auf Wechſel und Hypothek werden in
jeder Summe geliehen Off nimmt ent
gegen Weißenfels C H Varth
Cigarren Agent u Commiſſ Geſchäft

L G O
zur 5 Großen Mecklenburgiſchen Pferde Verlooſung zu en
brandenburg Ziehung am 21 Mai er

ſind à 3 Mark zu haben bei J
Barck G Co gr Ülrichsſtr 17
und W Kömsg Exped d Saale
Zeitung Moritzzwinger 12

An Stannebein
Wo bleibt der Südwind Stannebein
Der unſer klapperndes Gebe in
Mit Frühliagsſchauern warm durchdringt
Und Leben in die Bude bringt

Am Mittwoch kündeteſt Du laut
Daß es die nächſten Tage thaut
Dieweil frier n alle Flüſſe zu
Was ſagſt du kleiner Schelm nanu

aß auf Dein Seher Renommé
eht unter noch in Eis und Schnee

Auch kam es wiederholt ſchon vorGlas 65 Pf
ohann Maria PFarina in KölnEin gr gelber Hund lage a

e

tt Wenn

Daß Jemand den Verſtand verfror

Regen bald e und hs ſedt Beiſttgen zucegeechen ein den inrfehen ger
e iſtchen zurechtmachen will empStaare Wendehälſe und Vögel ähnlicher Größe Käſten von 12 15

e nmeſſer b r gel von Größe der Sperlinge 12Einflugloch I breit e für Meiſen Höhe 9 Welte
17 für diejenigen Höhlenbrüter welche mehr

Niſtplätze lieben Rothſchwänzchen

Haus und Landwirthſchaft
reunde der Vogelwelt iſt es die anjen der Niſtkäſten zu denken e

Winter hat W
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